
[Weitere Angaben: https://sachsen.museum-digital.de/object/46789 vom 13.05.2024]

Objekt: Matthäus 18.2: "Und Jesus rief
ein Kind zu sich und stellte es
mitten unter sie" …

Museum: Kunstsammlungen Chemnitz -
Kunstsammlungen am
Theaterplatz
Theaterplatz 1
09111 Chemnitz
+49 (0) 371 4884424
kunstsammlungen@stadt-
chemnitz.de

Sammlung: Malerei

Inventarnummer: 104

Beschreibung
Der talentierte und in Wolkenburg geborene Fritz von Uhde kehrte der altmodischen
Kunstausfassung an der Dresdener Kunstakademie bald den Rücken zu. Als Offizier nahm er
am Deutsch-Französischen Krieg 1870/71 teil, danach führte ihn die Begegnung mit Mihály
Munkácsy nach Paris. Auch war die Begegnung mit Max Liebermann prägend, der ihn auf
die Besonderheit der Freiluftmalerei in Holland hinwies. Uhde fand bald zu religiösen
Bildthemen, die er modern und naturalistisch interpretierte. So diente die Figur des Jesus
auch malerischen Fragestellungen. Kinder werden bei Uhde äußerst feinfühlig dargestellt
und ins Zentrum der Betrachtung gerückt. Das engelsgleiche und unverdorbene Kind setzt
den ethischen Maßstab, an den Jesus die Jünger ermahnt. (SMS)

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Pappe auf Holz
Maße: 87,5 x 110,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1901-1904
wer Fritz von Uhde (1848-1911)
wo

Schlagworte

https://sachsen.museum-digital.de/object/46789


• Frau
• Gebäude
• Gemälde
• Kind
• Mann
• Person
• Religion
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